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Protokoll öffentlicher Teil 
Ausschuss für Haushalt und Finanzen 

Datum: 22.01.2019, Beginn: 17:00 Uhr, Ende: 17:21 Uhr  
Ort: Stadthaus, Erich Kästner Platz 1, 03046 Cottbus 

Leitung des Ausschusses: Frau Eckert/Herr Rothe 

 
 
1. Eröffnung 
 
Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
 

Anwesende stimmberechtigte Mitglieder: 
Frau Claudia Eckert   Fraktion AUB/SUB 
Herr Andreas Rothe   Fraktion SPD   
Herr Daniel Fritzsche   Fraktion SPD  
Herr Joachim Käks   Fraktion CDU  
Herr Dr. Wolfgang Bialas  Fraktion CDU  
Herr Hans-Joachim Weißflog  Fraktion B90/Grüne  
Frau Marianne Spring-Räumschüssel Fraktion AfD  
Frau Veronika Piduch   Fraktion DIE LINKE.  
Herr André Kaun   Fraktion DIE LINKE. 
Herr Jürgen Siewert   Fraktion Unser Cottbus/FDP  
 
Entschuldigt: 
Herr Jörg Schnapke   Fraktion CDU    
 
Anwesende sachkundige Einwohner: 
Herr Peter Krings   Fraktion CDU  
Herr Frank Prätzel   Fraktion SPD 
Herr Christopher Neumann  Fraktion DIE LINKE.  
Herr Ingo Scharmacher  Fraktion AfD 
 
Gäste: siehe Teilnehmerliste 
 
 
I. Öffentlicher Teil 
 
Zu TOP 1  Bestätigung der Tagesordnung/Protokollkontrolle 

 
Von 11 stimmberechtigten Mitgliedern sind 10 Mitglieder anwesend, 1 Mitglied entschuldigt. 

 
Der Ausschuss Haushalt und Finanzen ist beschlussfähig. 
   

 Die Tagesordnung wird mit folgender Änderung einstimmig bestätigt: 
Aufnahme unter TOP 3 des öffentlichen Teils Berichte und Informationen/Anträge 
und Anfragen: Vier Anfragen/Bitten um Information von Herrn Dr. Bialas 
  

 Das Protokoll der Sitzung vom 11.12.2018 wird einstimmig bestätigt. 
 
 
Zu TOP 2.  Wahl der/des Ausschussvorsitzenden 
 
Frau Eckert bittet um Wahlvorschläge. Herr Fritzsche schlägt Herrn Rothe für die Wahl zum 
Ausschussvorsitzenden des Finanzausschusses vor. 
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Frau Spring-Räumschüssel: Ist Herr Fritzsche schon Stadtverordneter? 
Herr Fritzsche: Ich bin seit 04.01.2019 per Brief Stadtverordneter. Meine Berufung  erfolgt in 
der Stadtverordnetenversammlung am 30.01.2019. 
Weitere Wahlvorschläge gibt es nicht.  
Herr Rothe wird mehrheitlich zum Ausschussvorsitzenden gewählt: 7:0:3. Er übernimmt so-
gleich die Leitung des Ausschusses. 
 
 
Zu TOP 3. Berichte und Informationen/Anträge und Anfragen 
    
Herr Dr. Niggemann antwortet zu folgenden Punkten: 
 

 Stand Haushalt 2019: Die Anhörung für die Genehmigung durch die Kommunalauf-
sicht wird in den nächsten Tagen erwartet. Herr Dr. Niggemann ist verhalten optimis-
tisch, in der StVV am 30.01.2019 darüber berichten zu können. 

 

 Info zum vorläufigen Haushaltsabschluss 2018: Bis Ende Februar wird noch gebucht. 
Der Finanzhaushalt weist zum Jahresende einen Kassenkreditbestand von 239,2  
Mio. € aus, das sind 8 Mio. € weniger als im Haushalt geplant waren.  

 

 Ausblick auf die kommenden Finanzausschusssitzungen Februar bis April 2019: 
Wann kommt der erste Jahresabschluss, welche Beschlüsse oder Informationen lt. 
Protokolle der letzten Sitzungen kommen wann usw.: Der Jahresabschluss 2012 ist 
für die StVV April geplant. Das RPA hat hat bei seiner Prüfung Mängel in den Bu-
chungen bzw. fehlende Buchungen festgestellt. Nach Korrektur durch die Verwaltung 
ist der Jahresabschluss derzeit wieder beim RPA. Hoffen auf eine Beschlussfassung 
in der StVV im April. Die Jahresabschlüsse 2013 – 2016 sollen Mitte April 2019 durch 
die Verwaltung fertiggestellt und dem RPA zur Prüfung vorgelegt werden. Eine Be-
schlussfassung ist Ende 2019 geplant. Für die StVV Februar wird eine Vorlage zur 
Beschleunigung der Jahresabschlüsse vorbereitet. Mit dem Gesetz zur Beschleuni-
gung der Aufstellung und Prüfung der Jahresabschlüsse gibt das Land seinen Kom-
munen die Möglichkeit weiterer Vereinfachungen zur Aufholung ausstehender Jah-
resabschlüsse. 
 
Herr Käks: Die Vereinfachungsregelungen gelten nur für die Jahresabschlüsse 2013 
– 2016? 
Herr Dr. Niggemann: Ja 
 

 Offene Wiedervorlagen aus früheren Ausschusssitzungen: 

 Information zum weiteren Fortschritt des Prozessmanagements – geplant für 
Februar 2019 

 Information über geplante Investitionsmaßnahmen Feuerwehr Ewald-Haase-
Straße – geplant im I. Quartal 2019 

 Information zum aktuellen Arbeitsstand § 2b UStG – ca. Mai/Juni 2019 

 Berichterstattung zu Prüfungen des Rechnungsprüfungsamtes 2018; Abrech-
nung offener Sachverhalte aus der Abrechnung der Prüfungstätigkeit des 
Rechnungsprüfungsamtes der Vorjahre – März 2019 

 
Frau Eckert: Bittet zum Thema „Unterschwellenvergabeordnung“ um Information im Finanz-
ausschuss in nächsten Vierteljahr. 
Die Unterschwellenvergabeordnung (UVgO) regelt das Verfahren zur Vergabe von öffentli-
chen Aufträgen im unterschwelligen Bereich und ist in Brandenburg am 01.05.2018 in Kraft 
getreten. 
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 Flüchtlingsinduzierte Kosten – Kostenübernahme durch den Bund: Zum jetzigen Zeit-
punkt können die Auswirkungen auf den Haushalt der Stadt nicht beziffert werden. 
Die Erstattungsverordnung des Landes wurde noch nicht geändert/angepasst. Der-
zeit sind unter „Erstattungen des Landes nach dem Asylbewerberleistungsgesetz“ 4,2 
Mio. € geplant. Sollte sich daran etwas ändern, wird darüber informiert werden. 

 
Herr Rothe: Bittet zum Thema „Digitalisierung in der Verwaltung“ um Berichterstattung in der 
Ausschusssitzung Februar. Welche Projekte werden derzeit umgesetzt? Was ist in Planung? 
Welche Probleme gibt es? Wo ergeben sich Einsparpotenziale? 
 
 
Zu TOP 4. Beschlussvorlagen  
 
Es liegen keine Beschlussvorlagen vor. 
 
 
 
 
 
Andreas Rothe        
Vorsitzender des Ausschusses 
für Haushalt und Finanzen  
 


